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Nachrichten der Katholischen 
Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Ausgabe 13,
Januar  / Februar 2003

Liebe Freundinnen und Freunde,
herzliche Grüße im neuen Jahr 2003! 
Ich weiß: das Jahr 2003 ist schon nicht mehr neu. 
Ich hoffe, es hat für euch gut angefangen. Viele 
Menschen haben große Sorgen wegen der Zu-
kunft. Arbeitslosigkeit, Steuerbelastung, neue 
Technik und Irak-Krieg machen Angst. Deswegen 
ist es besonders wichtig, Vertrauen zu Gott zu 
haben – oder aufzubauen. Gott geht mit uns 
durch die Zeit, auch durch 2003. Er kann uns 
Kraft und Lebensmut geben.

Vertrauen auf Gott kann wachsen, wenn wir Gott 
gut kennen. Von Gott erfahren wir etwas in der 
Bibel. Die großen Christlichen Kirchen in unserem 
Land haben gesagt: das Jahr 2003 soll ein beson-
deres „Jahr der Bibel“ sein. Wir müssen beides 
zusammenbringen: die alte Bibel und unser mo-
dernes Leben. Dann können wir neues Vertrauen 
zu Gott aufbauen. Der Lebensmut kann wachsen, 
die Lebensangst kleiner werden. 
Klar: wir machen mit beim „Jahr der Bibel”!

Das Jahr 2003 wird viele neue Erlebnisse und 
Erfahrungen bringen! 

Schwester Maureen und ihre Schwester Susan 
aus Chicago sind zu Besuch. Sie erzählen von dem 
Leben und dem Glauben gehörloser Menschen in 
Amerika und sie wollen wissen, wie Gehörlose hier 
bei uns leben und glauben. Sie sind vom 30. Janu-
ar bis zum 18. Februar bei uns. Wer sie trifft, kann 
sie ruhig ansprechen. Mit der Gebärdensprache ist 
das nicht schwer.

Zu Beginn…

Irgendwann um Ostern wird die Gehörlosenge-
meinde in das neue Pfarrhaus in Trier – Herz Jesu 
einziehen und es mit Leben füllen. Es gab schon 
die ersten Kontakte: Einige Mitglieder aus dem 
Pfarrgemeinderat waren schon bei den Kollegen 
im Pfarrgemeinderat in Herz Jesu, die Mönche 
von St. Matthias waren mit ihrem Abt (Chef) bei 
unserem Pfarrfest. Wir hatten schon den Trierer 
Weihnachtsgottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche. 
Es ist eine sehr schöne helle Kirche. Am 29. März 
kommen die Frankfurter Freunde vom Pax-Theater 
nach Trier und zeigen ein wunderbares Theater-
stück in Gebärdensprache: Der Kreidekreis. 
Für die Hörenden wird es in Lautsprache übersetzt. 
So können Gehörlose und Hörende Gebärden-
sprache und Gehörlosenkultur genießen.

Dann geht’s im Sommer wieder raus: 
zur Fronleichnamsfeier, zu Sommer- und Grill-
festen, zu einer Gebärdensprachwoche ins Klos-
ter Säben, zur Jugendfreizeit nach Kroatien und 
vielen anderen Aktivitäten. Der KGV „Bleib treu” 
feiert im Juni sein 85jähriges Bestehen. 

Es wird uns sicher nicht langweilig!
Zu all dem Geplanten kommen dann noch die 
Überraschungen, die wir nicht geplant und nicht 
erwartet haben. 
Wichtig ist, dass Gott mit uns geht – und dass wir 
vor der Zukunft keine Angst haben!

In einem Lied zum Jahreswechsel heißt es:
Gott ist mit uns, am Abend und am Morgen,
und ganz bestimmt an jedem neuen Tag!
Auch im Jahr 2003!

Pfarrer

Im Januar 2003
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Gottesdienste und Versammlungen
im Raum Koblenz

3. Februar, 14.00 Uhr 
Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen, 
Koblenz

8. Februar
Gebärdenchortreffen in Neuwied 
(siehe „Aus der Pfarrgemeinde”)

16. Februar, 14.00 Uhr
Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Josef Koblenz, 
15.00 Uhr Versammlung im Pfarrsaal St. Josef, 
Koblenz

21. Februar, 15.00 Uhr 
Kath. Gottesdienst im Altenheim St. Martin 
Ochtendung, anschließend Begegnung in 
der Cafeteria

10. März, 14.00 Uhr
Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen, 
Koblenz

Gottesdienste und Versammlungen
im Raum Saarbrücken

9. Februar, 14.00 Uhr
Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Jakob, 
Saarbrücken
15.00 Uhr Versammlung im Graf-Gustav-
Adolf-Haus, Saarbrücken

20. Februar, 14.00 Uhr
Seniorentreffen im Pfarrsaal Christkönig, 
Saarlouis

9. März, 14.00 Uhr
Hl. Messe in der Pfarrkirche Christkönig, 
Saarlouis
15.00 Uhr Versammlung im Pfarrsaal 
Christkönig 

Gottesdienste und Versammlungen
im Raum Trier

2. Februar, 14.00 Uhr
Hl. Messe zum Fest „Darstellung des Herrn” 
(Mariä Lichtmess) mit Tauffeier für Levin 
Sachen in der Basilika St. Matthias, Trier, 
Matthiasstraße. 
15.00 Uhr Stiftungsfest des KGV Franz-von-
Sales im Matthiassaal.

               
14. Februar, 14.00 Uhr

Seniorentreffen im Saal der Behindertenseel-
sorge, BGV Trier

23. Februar, 14.00 Uhr
Hl. Messe mit Firmung in der Kirche 
St. Gangolf, Trier
15.00 Uhr Versammlung und Fastnachtsfeier 
im Saal der Behindertenseelsorge, BGV Trier 

14. März, 14.00 Uhr
Seniorentreffen im Saal der Behinderten-
seelsorge, BGV Trier

Sakramente

Es sind gestorben:
Alfred Backes aus Beckingen-Erbringen im Alter 
von 77 Jahren. Er wurde am 29.11.2002 in 
Beckingen beerdigt.
Ewald Mink aus Schmelz im Alter von 78 Jahren
nach langjähriger Krankheit. Er wurde am 
03.01.2003 in Schmelz beerdigt.

Es wird getauft:
Am 2. Februar 2003: Levin Sachen, Sohn von 
Markus und Ronny Sachen, Igel.

Firmung:
Am Sonntag, 23. Februar spendet Alt-Bischof 
Dr. Hermann Josef Spital folgenden Jugendlichen 
das Sakrament der Firmung: Alexander Blum aus 
Kasel, Claire Thielen aus Kleinblittersdorf, 
Jennifer Uebel aus Sohren, Rebecca Nadine 
Donwen aus Trier-Quint, Nadine Ertz aus Trier 
und Olivia Menke aus Trier. Wir gratulieren den 
Jugendlichen und ihren Familien. Wir danken den 
Katechetinnen/dem Katecheten der Wilhelm-
Hubert-Cüppers-Schule in Trier für die Vorberei-
tung und Unterstützung der Jugendlichen. 
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Aufnahme in die Katholische Kirche:
Um Aufnahme in die Katholische Kirche bitten:

Daniel Beinhoff, Neuwied (22 Jahre alt). 
Er wird am 19. April in der Osternacht getauft 
und gefi rmt. Dort empfängt er zum ersten Mal 
die Heilige Kommunion. Daniel wurde einige 
Monate auf die Taufe vorbereitet. Er ist Mitglied 
im Gebärdenchor Koblenz und in der Pfadfi nder-
gruppe TRICOLOR. Wir begrüßen ihn herzlich in 
unserer Gemeinschaft!

Christiane Wierschem, Naunheim (18 Jahre alt). 
Sie ist evangelisch getauft und wird am 19. April 
in der Osternacht gefi rmt. Dort empfängt sie 
zum ersten Mal die Heilige Kommunion. Christia-
ne ist von Anfang an Mitglied in unserer Pfad-
fi ndergruppe TRICOLOR, hat an vielen Veranstal-
tungen teilgenommen, auch an den Weltjugend-
tagen in Toronto. Wir begrüßen sie herzlich als 
volles Mitglied in unserer Gemeinschaft!

Aus der Pfarrgemeinde

Gebärdenchöre 
Am 8. Februar fi ndet ab 10.30 Uhr in Neuwied 
ein Treffen der 3 Gebärdenchöre Koblenz, Trier, 
Saarbrücken statt. Es wird gemeinsam durchge-
führt mit dem Gebärdenchor der Kath. Gehör-
losengemeinschaft Pax Frankfurt. Den Frank-
furtern herzlich willkommen in Neuwied! Wer 
mitmachen möchte, bitte im Pfarrbüro oder bei 
den Chorleitern melden! 
Die Leiter der Gebärdenchöre: 
Bernd Rohles, Fax: 0 65 01/16624, 
Iris Köhlbach: Fax: 02 61/16 05 34, 
Alban Eisenbarth, Fax: 0 68 38/99 3797.

Die Gebärdenchöre im neuen Kleid
Sie sind fertig: Die 12 Gewänder für die Gebär-
denchöre. Vor einem Jahr wurde der Beschluss 
gefasst, dann wurde geplant, Stoff ausgesucht 
genäht – es war sehr viel Arbeit nötig: 45 m Stoff, 
25 m Futter, ein kostbare Borde für die Ärmel, 
handgewebt im Kloster Dinklage (bei Osnabrück).

Ganz herzlich sagen 
wir danke: Bruder 
Jakobus von der Abtei 
St. Matthias Trier, der 
mit uns die Gewänder 
entworfen hat, Schnei-
der Marek Monczka, 

Weißenthurm, der die Muster genäht hat, 
Amanda Christmann, Christa Schneble, Agnes 
Klinkner, die zugeschnitten und genäht haben – 
ganz besonders aber Maria Fiebus, die gemes-
sen, geschnitten, genäht, die Borde aufgenäht 
und noch viele andere Sachen gemacht hat! 
Danke auch an den KGV St. Josef Koblenz, 
der eine große Spende gemacht hat.
Die Gewänder werden bei besonderen Festen 
benutzt. Hoffentlich gefallen sie allen gut!

Christmette in Oberwinter
Am Heiligen Abend 2002 haben wir mit 15 
gehörlosen und 150 hörenden Gläubigen in 
Oberwinter die Christmette gefeiert. Weitere 
Informationen und Eindrücke gibt es auf dem 
beiliegenden Extrablatt.

Politik und Soziales
Besuch im Landtag: Am Mittwoch, 15. Januar 
2003 besuchten wir auf Einladung der Fraktion 
BÜNDNIS 90/Die Grünen den Mainzer Landtag. 
Vorher besichtigten wir den SWR.
Weitere Informationen und Eindrücke ebenfalls 
auf dem beiliegenden Extrablatt.

Gebärdensprach-Dolmetsch-Dienst Trier
Endlich ist er da: 
der GDD Trier, der 
Gebärdensprach-
Dolmetsch-Dienst 
Trier! Es gibt 
einen Vollzeit-
Dolmetscher für 

die Region Trier. Zusammen mit dem Regional-
caritasverband Trier (RCV Trier) haben wir 1 ½ 
Jahre dafür gekämpft, jetzt sind wir glücklich. 
Der Dolmetscher ist vielen im Raum Trier gut 
bekannt: Michael Schmauder-Reichert. Er hat bis 
jetzt im Berufsbildungswerk Neuwied als Dolmet-
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Seniorentreff immer am letzten Donnerstag im 
Monat um 14.00 Uhr im Gemeindehaus in der 
Theodor- Körner Straße in Koblenz, 
Infos bei: Helga Kleefuß 02 46/8 80

Jugendtreff 
am 5. und 19. Februar von 19 – 22 Uhr, 
Raum der Gehörlosenseelsorge in der Langen-
dorfer Str. 178 in Neuwied
Infos bei: Pfarrer Kogge 02631/94 6186

Gehörlosenverein 
„Erholung” Neuwied 1903 e. V.
Mittwoch, 19. Februar, 14.00 Uhr Seniorentreff, 
Sonntag, 02. Februar 14.00 Uhr Versammlung, 
Samstag, 22. Februar 14.11 Uhr Faschingsball

Gehörlosensportverein Neuwied
Samstag, 1. März Kinderfasching im Clubheim, 
Montag, 3. März Rosenmontagsball im Clubheim
weitere Infos bei: Petra Schneider 0 6761/24 91 
oder Frank Hay 02 61/100 59 51

Interessengemeinschaft der Gehörlosen 
im Saarland
14. März, 19.00 Uhr
Vortrag: „Gebärdendolmetscher – was nun?” 
Eintritt für Nichtmitglieder 5 Euro
Infos bei: Peter Schaar 0 68 94/57 02 94
 

Herausgeber „Kontakte“:

Katholische Gehörlosengemeinde im 
Bistum Trier
Hinter dem Dom 6, 54290 Trier, Postfach 1340, 
54203 Trier
Büro: 
Janin Kanitz, Fax: 0651/7105 -320, 
ST: 06 51/7105 -354, Tel.: 06 51/7105 -375
E-mail: Gehoerlosenseelsorge@bgv-trier.de
Seelsorger: 
Pfarrer Ralf Schmitz, Neuwied, Fax: 02631/357928, 
E-Mail: R-Schmitz@t-online.de 
Raum Koblenz: 
Gemeindereferentin Katja Groß, Oberwinter, 
Fax: 0 22 28/912869
E-Mail: katja.groß@web.de

Nächste Ausgabe „Kontakte 14“ 
Redaktionsschluss: 10. Februar 2003
Versand: Anfang März 2003

scher gearbeitet. Jetzt zieht er mit seiner Familie 
nach Trier! Zum 1. Februar beginnt der Dienst! 
Wir begrüßen Herrn Schmauder-Reichert sehr 
herzlich in Trier, wünschen ihm viel Erfolg und 
viele Dolmetsch-Aufträge! Dem RCV Trier danken 
wir für die Bereitschaft, die Trägerschaft und die 
Organisation für den GDD Trier zu übernehmen.
So ist der GDD Trier/Herr Schmauder-Reichert 

erreichbar: 
Petrusstr. 12, 54292 Trier, 
Fax: 0651/20 96 -259, 
Tel.: 06 51/20 96 -290, 
Email: RCV-Trier-GDD@t-online.de

Jugendarbeit
Gruppenstunden der Gruppe Tricolor: 
Dienstags abends von 19.15 bis 20.45 Uhr im 
Pfadfi nderraum Hl. Kreuz, Neuwied. 
Kontakt: Pfr. Schmitz, Fax: 0 26 31/2 96 16 oder 
Katja Groß, Fax: 0 22 28/9128 69

Vorankündigung
Im Sommer machen wir eine wunderschöne Reise 
nach Kroatien, auf die Insel Pag, in das Städtchen 
Novalja. Thema: „Reif für die Insel”.
20 junge Leute (ab 15 Jahre) können mitfahren. 
Genauer Zeitpunkt: 21. Juli – 4. August 2003. 
Preis: 380 Euro. Wer Lust hat, bitte im Pfarrbüro 
melden! Prospekt ist fertig!

Aus den katholischen Vereinen

Ganz frisch wurde am 19. Januar im KGV St. Josef 
in Koblenz ein neuer Vorstand gewählt: 
1. Vorsitzende bleibt Margarete Barz, 
2. Vorsitzender bleibt Werner Schmelzer, 
1. Kassierer bleibt Alois Helbach, 
2. Kassierer bleibt Bernhard Weisbrod, 
1. Schriftführerin bleibt Marianne Spurtzem, 
2. Schriftführer (neu): Herbert Röhrig, 
Beisitzer sind: Helga Kleefuß (neu), Maria Barz
und Brigitte Bäcker. 
Dem alten Vorstand herzlichen Dank für die gute 
Zusammenarbeit – und dem neuen Vorstand 
Gottes Segen für die nächsten 2 Jahre! 
 
Aus anderen Vereinen

Evangelischer Gehörlosenverein Koblenz
Gottesdienst und Versammlung jeden 2. Sonn-
tag im Monat um 14.00 Uhr in der Christuskirche 
am Hohenzollernring in Koblenz 


